
Einladung zur Konferenz
Unsere Arbeit. Unsere Zukunft.
Mitbestimmung in Umbruchzeiten. 
Betriebsrätenetzwerke im Dialog

23. Mai 2024, Chemnitz

In Kooperation mit

Chemnitz
Dresden

Ostsachsen
Riesa

Zwickau



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

branchenpolitische Umbrüche und die großen Herausforderungen der Fachkräftegewinnung, 
-bindung und -entwicklung erfordern in diesen Zeiten eine zupackende und zugleich zukunftsweisende 
Arbeit von Betriebsräten! Ob es um die Verteidigung erkämpfter Standards, die Beschäftigungssiche-
rung und Gute Arbeit, die Umsetzung von Innovationen oder die Wahrnehmung von Mitbestimmung in 
der Transformation geht – gefragt sind Gestaltungsanspruch, Ideen und Durchsetzungskraft.

2024 steht in Sachsen zudem eine Landtagswahl an, deren Ausgang auch darüber entscheiden wird, 
unter welchen Rahmenbedingungen Mitbestimmung und arbeitsorientierte Betriebspolitik in den 
kommenden Jahren stattfindet. Es gibt also Einiges zu diskutieren!

Eine bewährte Plattform für diese Debatten sind Betriebsrätenetzwerke. Hier können sich Betriebs-
räte einbringen, qualifizieren, von anderen lernen und – über den betrieblichen Tellerrand hinaus – für 
gemeinsame Anliegen in Branche und Region aktiv werden.

In diesem Sinne laden wir Euch herzlich ein zur gemeinsamen Konferenz der sächsischen Betriebsräte-
netzwerke.

Im Namen der Veranstalter
Betriebsräte Bildung Sachsen, IMU-Institut Berlin Brandenburg Sachsen, Fischer | Bildung und Beratung
in Kooperation mit den IG Metall Geschäftsstellen Chemnitz, Dresden, Ostsachsen, Riesa, Zwickau

Unter der Beteiligung der Betriebsrätenetzwerke

BR NW Ostsachsen

BR NW Chemnitz

BR NW Erzgebirge

BR NW Vogtland



09:00 Uhr  Anmeldung  

09:30 Uhr   Eröffnung und Begrüßung
 Elisabeth Schube, Betriebsrätin Accumotive Kamenz 
 Thomas Knabel, 1. Bevollmächtigter IG Metall Zwickau, 
 ehrenamtl. Vorstandsmitglied IG Metall
 Ralf Hron, Regionsgeschäftsführer DGB Südwestsachsen 

10:10 Uhr   Impulsbeitrag mit Diskussion „Alltagshelden sichtbar machen.
 – Betriebsräte in Zeiten rasanten Wandels“
 Prof. Dr. Klaus Dörre, Professur für Arbeits-, Industrie-, und 
 Wirtschaftssoziologie, Universität Jena

11:00 Uhr   Pause

11:15 Uhr Themenforen Teil I
  Forum 1 Gemeinsam stark – Beschäftigte mit Flucht- und 
  Migrationshintergrund erfolgreich integrieren 
 Forum 2 Qualifizierung mitgestalten - Strategien zur Stärkung 
  betrieblicher Weiterbildung und Qualifizierung im Betrieb
 Forum 3 Mit Künstlicher Intelligenz zu Guter Arbeit?!
 Forum 4 Transformation aktiv gestalten und mitbestimmen

12:15 Uhr Mittagspause

13:15  Uhr  Themenforen Teil II  

14:15 Uhr  Pause

15:00 Uhr  Dialogrunde: „Mitbestimmung in Umbruchzeiten“
 Martin Dulig, sächs. Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit 
 und Verkehr 
 Stefan Ehly, 1. Bevollmächtigter IG Metall Dresden und Riesa
 Betriebsrätinnen und Betriebsräte aus den vier Foren

16:00 Uhr   Schlusswort und Ausblick
 Dirk Schulze, Bezirksleiter IG Metall Berlin Brandenburg Sachsen 

16:15 Uhr   Ende der Veranstaltung  

Programm



Anmeldung 
Die Konferenz richtet sich an Betriebsrätinnen und Betriebsräte. Die Freistellung erfolgt gemäß §37.6 
BetrVG. Im Rahmen der Konferenz werden Kenntnisse vermittelt, die erforderlich sind, damit der Be-
triebsrat seine gegenwärtigen und in naher Zukunft anstehenden Aufgaben sach- und fachgerecht 
erfüllen kann. Für die Konferenz fallen keine Tagungsgebühren an. Zur Teilnahme auf dieser Grundlage 
sind ein Betriebsratsbeschluss und die Freistellung der teilnehmenden Betriebsrätinnen und Betriebs-
räte notwendig. Reise- und Freistellungskosten können vom Veranstalter nicht übernommen werden.

Bitte meldet Euch direkt bei der Betriebsräte Bildung Sachsen per Mail unter seminare@betriebsraete-
bildung.de, per Fax unter 0351 210 954 11 oder telefonisch unter 0351 210 954 0 an. 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 23. April 2024. 

Kontakt
Betriebsräte Bildung Sachsen gGmbH (BR-B Sachsen)
Königsbrücker Straße 70, 2.HH, D-01099 Dresden, Tel. +49 (0) 351 210 954-0, Fax +49 (0) 351 210 954-11
info@betriebsraete-bildung.de

Informationen zur Anreise
Parken ist in der Tiefgarage „Theaterplatz“ (Theaterplatz 5, 09111 Chemnitz) in unmittelbarer Nähe vom 
Hotel möglich. Das Hotel befindet sich direkt am Hauptbahnhof in Chemnitz und ist mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen. Eine Haltestelle für Bus und Straßenbahn befindet sich vor dem Hotel. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermit-
teln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushaltes und kofinanziert aus Mitteln 
der Stiftung Neue Länder der Otto-Brenner-Stiftung.

Donnerstag, 23. Mai 2024 
9:00 bis 16:15 Uhr

Hotel Chemnitzer Hof 
Theaterplatz 4 
09111 Chemnitz 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Diese Maßnahme wird kofinanziert mit 
Mitteln der Stiftung Neue Länder der 
Otto Brenner Stiftung




